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Durch seine klare Form ist das neue Rathaus als eigenständiger
Baustein im Grundstück platziert. In dem Feld lockerer Bebauung
behauptet es sich zwischen den zwei Ortskernen.

Der Vorplatz zur Staatsstraße als repräsentativer Auftakt im Norden
ist mit Sitzbänken und Baumgruppen angelegt. An Platz- und
Auenseite springt die Fassade hinter den Kolonnaden zurück und
bildet so zwei überdachte Außenbereiche, eine eindeutig
formulierte Eingangssituation nach Norden und eine
Aussichtsterrasse nach Süden in das Labertal.

Der quadratische Grundriss des zweigeschossigen Verwaltungsbaus
spannt in seiner Mitte einen klaren Raum auf, in dem die zentralen
Nutzungen des Rathauses stattfinden. Die Raumbünde der
Verwaltungsräume an West- und Ostfassade definieren so den
Binnenraum, in dem sich das helle Foyer sowie der holzvertäfelte
Sitzungssaal befinden.
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Durch seine klare Form ist das neue Rathaus als eigenständiger Bau-
stein im Grundstück platziert. In dem Feld lockerer Bebauung be-
hauptet es sich zwischen den zwei Ortskernen.

 Der Vorplatz zur Staatsstraße als repräsentativer Auftakt im Norden 
ist mit Sitzbänken und Baumgruppen angelegt. An Platz- und Auen-
seite springt die Fassade hinter den Kolonnaden zurück und bildet 
so zwei überdachte Außenbereiche, eine eindeutig formulierte Ein-
gangssituation nach Norden und eine Aussichtsterrasse nach Süden 
in das Labertal. 

Der quadratische Grundriss des zweigeschossigen Verwaltungsbaus 
spannt in seiner Mitte einen klaren Raum auf, in dem die zentralen 
Nutzungen des Rathauses stattfinden. Die Raumbünde der Verwal-
tungsräume an West- und Ostfassade definieren so den Binnenraum, 
in dem sich das helle Foyer sowie der holzvertäfelte Sitzungssaal be-
finden.
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